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Pressemitteilung 
 

Kaleidoskop der Erinnerungen 
   

Kunstworkshop über die Welt der Erinnerungen 
 
Samstag, 21.04.2012, 11:00 - 17:00 Uhr 
Leitung: Elena Steinke 
Kosten: 20 € inkl. Material 
Vorherige Anmeldung unter kulturreferat@ol-lg.de oder 
telefonisch unter 04131-7599515 bis 17.04.2012 erbeten 
 
 
In unserem Workshop haben Sie eine Möglichkeit, sich künstlerisch mit Ihren Erinnerungen 
auseinander zu setzten. Unter Anleitung von Elena Steinke gestalten Sie eine Collage und 
nutzen dabei die vielfältigen Möglichkeiten der Acrylfarben, der Strukturpasten und der 
selbstklebenden Leichtschaumplatten. Auch weitere Collagematerialien wie alte Karten, 
Fotos, Ausschnitte aus Zeitschriften und kleine dreidimensionale Objekte können Sie 
mitbringen und für Ihr Werk verwenden. Ihrer Phantasie sind keine Grenzen gesetzt! 
 
Elena Steinke, geboren in Kaliningrad/Königsberg, ist eine in der Sowjetunion klassisch 
ausgebildete Künstlerin. Bis 2000 leitete sie ein Design-Büro in ihrer Heimatstadt und lehrte 
an verschiedenen öffentlichen Institutionen. Ihre Arbeiten befinden sich u. a. in Kaliningrader 
Museen und im Besitz der dortigen orthodoxen Kirche. Seit 2001 lebt und arbeitet sie in 
Breklum/Nordfriesland.  
 
Der Workshop findet im Rahmen der Ausstellung „Versöhnender Schmerz. Deutsch-
Russische Erinnerungen an den Exodus der Ostpreußen in Werken von Erhard Kalina und 
Elena Steinke“ statt, die im Ostpreußischen Landesmuseum von 24.03. bis 23.09.2012 
gezeigt wird.  

 

Das Ostpreußische Landesmuseum … 
… thematisiert in Dauer- und Wechselausstellungen auf fünf Etagen Kultur und Historie einer Region 
von über 700 Jahren ostdeutscher Geschichte. Neben der historischen Abteilung werden Kunst, 
Kunsthandwerk und naturkundliche Aspekte von Ostpreußen mittels eindrucksvoller, seltener und 
schlicht wunderschöner Objekte aus einer reichhaltigen und vielfältigen Sammlung vorgestellt.  
Mit der Ostpreußischen Kulturstiftung als Träger wird das Landesmuseum im Wesentlichen durch die 
Bundesrepublik Deutschland und das Land Niedersachsen zur Pflege der deutschen Kultur des 
Ostens gefördert. 
 
Geöffnet: 
Dienstag – Sonntag 10:00 – 18:00 Uhr. 

Verkehrsverbindungen: 
vom Lüneburger Bahnhof Buslinien in Richtung Am Sande 

Eintrittspreise: 
Erwachsene: 4,00 € / ermäßigter Eintritt: 3,00 € / Familienkarten: 6,00 €   
 
Lüneburg, 27.02.2012 

 

Ostpreußisches 
Landesmuseum 
 
Ritterstraße 10 
21335 Lüneburg 
Telefon 04131-75995-0 
Telefax 04131-7599511 


